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ist eine Form des Schiffsschmucks- auch FLAGGENGTA"E A genannt -
welchcr zu festlichen Anlässen wie Schiffstaufen ,Indienststellungen ,

Jahrestagen, Regattatagen o Bordfeste u. ä.
auf Sehiffen und Booten gehißt wird .

Es werden q$e tellsso angeordnot , daß
keine Verwechslung mit einem bestimmten IIeiß - einem verbindlichen
Flaggen-Signal - auftritt. Die Reihenfolge der Flaggen wechselt dabei

zwischen Buchstabenflaggen und Zahlenwimpeln in bwtimmter
Reihenfolge ab :

beginnendmit  i ;4  -  A -B -  C -  i  -  D -E -  F*  ' ] -G-H-I - . '4  usw.
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Eei fesä$ichen S,nlässen flaggen alle $chiffe und Boote inn l{afen' ver
&reker *rder im FahrE üher die Toppen. $af[!r dürfen nur
$ignalflaggec? verwer?det werden, und zwar abwechselnd 3
reefu teckige Su*hstabenr und e! n d reiecki ger Zahlenwi rnpeü.
üeflaggt wird rvam ßug über den S{ast aum f{eek. Bie riehtige
Reikenfo{Ee der Sefiegg*ng vocn Vorschiff nactr Aehtern:

ffier Flegge$grerß sder dF* Flagge dlppera

Grüßen eines Gchiffw durch kurzes &lieder- und vsieder Aufholen
einer Flagge (dippen) auf etwa 3./? bis tr13 der F!öhe, !n der sie
sicFl crsrmaterweise hefi ndet.
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